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Jemand der 3 Nummern einer Zeitung 
annimmt, wird als Abonnent betrachtet und 
ist verpflichtet, für die Zeitung zu bezahlen. 

Eine Zeitung anzunehmen, ohne Zahlung 
zu leisten, wird vor dem Gesetz als Diebstahl 
angesehen nnd demgemäß bestraft. 

Niemand kamt eine Zeitung abbestellcn, 
eheer alle Rückstande furdieielbe be 

ahlt hat und ist der Adonnent Zur Zahlung illr die volle Zeit verpflichtet wo die Zeitung 
eiandt wird, bis er bezahlt hat, ob er die 

eitung auf der Post annimmt oder nicht. 
Abonnenten, die ihren Wohnort veran- 

dern, wollen gefl. bei Angabe ihrer neu cti 

Adresse auch die bisherige angeben, da ionn 
leicht Fehler vorkommen, weil es Zu viele 
Leute giebt, die denselben Namen rühren. 

Geldsendungen wolle man ver Money Or- 
der-, Bxpress Monezf Order-, oder Bank- 
Dralt senden. Persönlichen checks füge 
man Betrag für isouettion bei. meinen 
Beträge nehmen wir in Brieimatfen an, doch 
erbittert wir solche nur zu 1 und L Mittei, 
keine größeren. 

Man vergesse nicht, in Brieien die genaue 
Adresse anzugeben und aoressire deutlich 

Anzolsok ums Herold, 
M W. 2. Str» Grand Island, Neb. 

D e r letzte Zarenbesnch hat der stan- 
zösischen Regierung die Kleinigkeit von 

d,600,000 Mark gekostet! 

V v n Berlin wird gemeldet, daß siclx 
in Deutschland ein Zuckertrust gebildet 
habe, zum Zweck, den Preis des Zuckeie 
zu erhöhen. 

Die Jowa Weibersiitntnrechtler siiit 
wieder an der Arbeit und wühlen coii 

die Maulwürfe, unt daH Weiberstitniin 
recht in Jowa durchzusetzen. 

Im Staate Massachusetts ist die Ge- 
setzgebung angegangen worden, eine- 
Gebührentaris für Adookatendienste ein- 
zuführen. Das scheint uns eine sehr 
zeitgemäße Bewegung zu sein· 

Die im Dezember 1895 aufgenom- 
mene Volkszöhlung des deutschen Kaiser- 
reichg ergiebt eine Bevölkerung oon 52,- 
279,901, davon hat das Königreich 
Preußen allein 81,855,123 Seelen. 

I n verschiedenen Arbeitszeitnngen 
wird jetzt das interessante Geständnis 
gemacht, daß die Bergleute in Deutsch- 
land sich in Bezug auf Lohn, Gesund- 
heit, Sicherheit, Alters- und Krankheits- 
versorgung besser stehen, als die Berg- 
leute Amerita’s. 

E S wird nun mit Bestimmtheit an- 

genommen, baß die Rübenzuckerfabrikin 
Menotnmonee Falls in ungefähr zehn 
Tagen dem Betrieb übergeben werden 
wird. Das Montiren der tomplizirten 
Maschinerie hat mehr Zeit und Arbeit 
erfordert, als ursprünglich angenommen 
wurde. Es waren 26 Frachtwagen nö- 
thig, uin diese Maschinerie vvn Milivau- 
kee nach ihrem Bestimmungsort zu schaf- 
fen. Professor Henry von der Staats- 
universität, welcher die Fabrik vor eini- 
gen Tagen besuchte, ist voll des Lober 
über die Einrichtung derselben nnd sank 
die Maschinerie den allerneuesten Anfor- 
derungen in jeder Weise entsprechend. 

(Port Washington, Wis.,-3tg.) 

Ein e Anzahl Zeitungen können es 
nun einmal nicht lassen, von der Anne- 
kivn hawaikg zu saseln und ver suchen 
darzuthits, daß die Verbindung unseres 
Landes niit jenem durchaus nothwendig 
für unseren Handel ist« Uns scheint bae 

gerade umgekehrt zu sein, indem unser 
— Jupoki san Hawaii in 1895 (nach dem 

Bericht dieser selben Zeitungen) die 
Summe von QS,392,189.54 betrug, da- 

vnser ErPart nach dorthin nur 

,t516,319.38, wobei wir also uin etwa 

Ue Miste zu kurz kommen. Wenn man 

dabei des Weiteren betrachtet, daß sast 
d- säuiaitliche Jan-an von Hawaii aus 

Wer sållt, den wir’(ebenfalli nach dem 

Erhalten jener gewissen Blatterj 
szhiar fabriziren sollen so scheint gnug 
M M süt Das Gedeihen von Handel 

rie unseres Landes jene An- 
« 

sz eher swbringend wäre. 

L 

s. J. Brann, der sich die letzte 
Zeit in Texas auf der Jagd befand, ist 
wieder nach Lincaln zurückgekehrt 

A u f die Empfehlung des Sekretäig 
des Innern, Francis, hat Präsident 
Cleoeland die Ordre unterzeichnet, wel- 
che die Anzahl dei- Pensions-Agenturen 
von 19 auf 9 redu,zikt, was eine Erspar- 
niß von etwa 8160,000 jährlich bedeutet- 

D e r Kansas Cin Comtneteial Club 

lung haben und fnndte eine Oelegation 
nach Lincoln, um zu sehen, wie es mit 
der Geldverwilligung stände. Die Kan- 
sas Ciiy’er sind Willens-, eine Million 
Tollen-f- für die Ansstellung aufzubrin- 
gcna 

V a n Lang Pine, Reh-, wird bei-ich- 
tet, daß die Arbeitenv an dem ,,Golden 
Jerigation Ditch« begonnen haben. 
Dies wird einei- dei- größten Bewaffn- 
angåkanäle der Ver. Staaten fein, eine 

Länge von 250 Meilen haben uud soll 
500,000 Acker Land bewässetn. Gewiß 
ein bedeutendes Unternehmen. 

D a S Comite über die Bewilligung 

hat günstig über eine Geldverwilligung 
berichtet, aber hat die Summe von 

8350,000 auf Z150,000 reduzirt. Bis 
die Bewilligung endlich gemacht ist, wird 
sie wohl auf etwa I100,000 zusammen- 
schrampfen, wie wir voraus-sagten 

Der Amerikaner Bob KneebeL der 

betrügerischer Weise seine Stute Bethel 
unter dem Namen Nellie stiieebs aus 
deutschen Nennbahnen Weitrentien mit- 
niachen ließ, ist in neun Monaten Ge- 
iängniß verurtheilt, sowie zur Zahlung 
einer Strafe von 1000 Matt. Ferner 
geht er aus zwei Jahre der bürgerlichen 
Ehrenrechte verlustig und auch die Stute 
Nellie Kneebs ist totiftstirtworden Ja, 
in Deutschland geht solcher Schwindel 
nicht! 

Reprä senta nt Gerdesz von Ni- 
chardson County brachte eint Resolution 
im Hause ein, die den Sprecher bevoll- 

mächtigte, ein Catnite zu ernennen, wel- 
ches die Angelegenheiten des Staats- 
schatzamtes einer Untersuchung unterwer- 

sen solle, da die Aufmerksamkeit des 

Hause-I auf die Thatsache gelenkt wor- 

den, daß gewisse Irreguläriiiiien vorge- 
kommen seien, indem Staats-Wairantg 
nicht bezahlt wurden und das Geld in 

Bauten deponirt wurde· Tie Resolu- 
tion wurde einstimmig angenommen. 

Sicherheiismeier ersterFtlasse 
sind die tfotiooner Ladenbesitzen Ange- 
sichts des bevorstehenden sechiigsåhrigen 
Regierungs-Jubiliiunis der Königin Vic- 
toria erwarten sie ein großes Geschäft 
und sehen sich deshalb veranlaßt, bedeu- 
tende Vorräthe einzulegetr Aber da bei 
dem hohen Alter der K öntgin ihre plötz- 
liche Abberufung vor dem Eintritt des 

Ereignisseg nicht zu den se sehr unwahr- 
scheinlichen Dingen gehört, haben viele 
derselben aus das Leben der Königin sür 
sechs Monate eine Versicherung tiiin Be- 
trage des eingelegten Vorrath-It angeritten- 
men, so daß sie schließlich nicht oiel ver- 

lieren können. Für die Lebensversicher- 
ungsgesellschasten hat sich das natürlich 
als ein sehr glücklicher Gedanke erwiesen. 

D e r Jndependent thut schrecklich er- 

bost darüber, daß unser Staatssenat sich 
weigerte, eine Bill zu passiren, welche 
oorschrieb, daß von allen Flaggenstangen 
der öffentlichen Schnlhäuser 9"lebraska’s 
stets die amerikanische Flagge wehen 
sollte. Wir hätten unseren Herren Col- 
legeit und Nachbarn mehr Verstand zu- 
getraut als daß sie hiergegen Protest er- 

heben sollten· Wenn unser Senat sonst 
noch gar nichts gethan hätte das 
unseren Beisall hat, damit daß er diese 
unvernünftige Bill nicht passirte, zeigte 
er doch, daß wenigstens manchmal noch 
gesunder Menschenverstand in dein Wust 
von allein möglichen Krimslrasns ver- 

borgen ist. Der Seltenhieb ans unseren 
Senator Grothati, der auch site die Ver- 
wersiutg der nnslnnlgen Bill stimmte, 
gereicht diesem zur besonderen Ehre. 

Die Bergwertg - Sachverständigen 
sind durch eine Entdeckung, die kürzlich 
in der Kennedy-Grube bei Groß Ballen 
in Calisoknien gemacht wurde, in Aus- 
regung versetzt worden. Jn einer sent- 
rechten Tiefe von 2100 Fuß ist eine reiche 
Goldader, volle 530 zuß breit, gefunden 
worden. Die Größe der ausgesundenen 
Goldader kann mit jedem bis jetzt in Ca- 
iisornien gemachten Fund den Vergleich 
aushalten, und die Tiefe, in der dieselbe 
liegt, bestätigt aus untrügliche Weise die 
Uebetliesernng, daß Gold an der pacisi- 
schen Küste noch in Masse gesunden ever- 

den lann. Es ist eine alte Theorie, wel- 
che jetzt wieder greifbare Gestalt ange- 
nommen hat, daß dort Gold ausgefun- 
den wird, sowie eine gewisse Tiese erreicht 
ist. Die Entdeckung in Kennedy bestä- 
tigt nicht nur diesen alten Glauben, son- 
dern mag sogar eine Revolution auch iin 
Staate Coiorado erzeugen, denn es wird 

jetzt auch dort in möglichst großer Tiese 
nach Gelder-gen gesucht werden. 

—- Macht es Euch un- Ausgabe, J e- 

det einen neuen Abonnenten für den 
«Inzeiger und Herold« nnznwerben. 
Könnt J k mehr als einen einsenden, 
um so be er. edet, der uns Abonnem 
ten entsendet, er ält ein schönes Geschenk. 

St. Valeuttm 

Nun Zieht auf leichtbeschwingtein Flug 
Der kleine Schelm Amor durch S Land, 
Wohin fein Pfeil den Zauber trug, 
Da ist die Liebe festgebaniit. 
Ihn kümmert nicht, ob sung ob alt, 
Ob waiin das Herz, ob es schon kalt; 

Trifft nur sein Herz den rechten Fleck, 
Hat er erreicht schon feinen Zweck-—- 

Man liebt fich. 
Wie hat das holde Mägdelein 

Sich auf St. Valentin gefreut. 
J,,Er schickt mir Ieinen,, feile-minnt- 

iGesteht nur feiiie Liebe heut, 
So fauchzt ihr Herz in froher Lust, 
ssrlopft zum Zerfpringen in der Brust. 
Da öffnet leise sich die Thür, 
T er Boftmann reicht ein Brieflein ihr- 

,,Er" liebt Dich il 
i 
i 

i Sogar die lieben Kinderlein, 
Sind längst aus diefen Tag erpicht, 

» Sie mühen sich recht brav zu sein f 
illiid meistens Iind s vergeblich nicht. i 
Bricht dann der heut’ ge Tag herein i 

Und ihnen wird ein »Yalentine«, i 
Liest man von jedem Angesicht 
Die Sprache die zum Herzen spricht:·—- 

Jch lieb’ Dich. 
Doch auch Humor und Stichelei, 

Man kräftig heute protegirt, 
Begiiigst Du eine Michelei, 
Jetzt wird sie boshaft kritisirt. 
Ein Zerrbild wird Dir zugesandt, 
Mit Worten stil- und formgewandt, 
Die machen Dir’8 begreiflich fein, 
Tu bist wie dieser »Yakushi-»- 

So lieblich. 
So freut sich denn hent’ alle Welt, 

Jst des Erwartens, Hoffens soll. 
Auch ich hab« längst iriir schon bestellt 
Die Gabe die mir werden soll, 
Zwar nicht in Worten, nein, mein Herz, 
MachPS Dir verständlich nur irn Scherz: 
Wie groß würd’ meine Freude sein, 
Schickteft Du mir als »Ynlentine«-— 

Jch lieb’ Dich. B. B. 

Ein versteckter Feind. 
Chronischen Katorkh bekommt man oft 

ohne daß man es merkt. Ehe eine Pet- 
son es weiß, kann sie chionischen Katarrh 
haben. Er kommt nach und nach, ent- 
niickelt sich ganz unmerklich und schließ- 
lich findet sich das Opfer in den Krallen 
einer hattnäcligen Kiankheit. Eine leichte 
Erteilung eiti Reiz zum Nießen, ein 
kaum beniertbareg, unbehaglicheg Gefühl 
in der Nase und itn Kopf- Sausen in den 
Ohren, Häher Schleitn im Hals, ein leich- 
ter Hustem Schnarchen im Schlaf, irgend 
eines dieser Symptome sollte als War- 
nung dienen. Was in einer oder zwei 
Wochen im Anfang durch den Gebrauch 
von Pe-ru-na kurirt werden kann, mag 
Monate nehmen, wenn man es chronisch 
werden läßt. Ihr thut besser daran, 
setzt Pe-ru:na zu nehmen, denn später 
mögt Ihr es iük lange Zeit nehmen müs- 
sen, unt gesund zu werden. Pe-ru-na 
ist das Heilmittel für Kamer Beinahe 
Jedermann weiß dies vom Hörensagen 
und Tausende aus Erfahrung 

The Pe-rii-na Trug Manufacturing 
Campany von Columan Ohio, ver- 

schickt Tr. Hartnian’g neuesteg Buch über 
chronischen Katarrh und klimatische Win- 
terlrankheiten tostensrei — 64 Seiten 
lehrreich illustrirt. 

Nachruf. 

Leuten Samstag, den ts. Februar, 
wurde Frau Louiie Mettenbrink geb. 
Oberweier, lkhesrau des Farmers l5arl 
Liiettenbrinkin Halt l5o. aui hiesigem 
städttichen Friedhofe zur letzten Ruhe be- 
stattet. Ein zahlreiche-z Leichengeiolge 
legte Zeugniß ab von der herzlichen 
Theilnahme für die trauernden Hinter- 
bliebe-ten. Dte Vollendete war geboren 
am si. Mars ji«-ist zu Reineberg, West- 
ialen und kam im Frühjahr 1889 nach 
Amerika herüber, um bei ihrem Bruder 
Heinrich Lbermeier fortan zu leben. 
Am ZU. Oktober 1895 heirathete sie Hrn. 
Carl Mettendrink, einen Wittwer rnit ( 

Kindern, denen sie bis an ihren Tod eine 
überaus zärtliche und treue Mutter ge- 
wesen ist. Nur 1 Jahr, 3 Mon» 13 
T-: ge währte ihre so glückliche aber auch 
so kurze Ehe, aus welcher sie ein 7 Mo- 
nate altes Kind hinterläßt. Obgleich sie 
schon längere Zeit magenleidend war, 
hatte doch Niemand geahnt, dasz ihr Ende 
so nahe sei. Darum war der Schmerz 
der Hinterbliebenen so groß, als Gott, 
der Herr über Leben und Tod, sie in den 
Morgenstunden des lebten Mittwochs als 
aui Z. Februar aus dieser Zeitlichkeit ab- 
riei im Alter von Its Jahren und 11 
Monaten. Um sie trauert der tiefge- 
beugte Gatte nebst d Kindern, nämlich 
4 Kinder aus erster Ehe und l Kind aus 

zweiter Ehe. Jhren Verlust betrauern 
aber auch aus das Tiefste die 3 Brüder 
der Entschlasenen, von denen 2 noch in 
Deutschland wohnen und viele andere 
Verwandte, Freunde und Bekannte. Sie 
war das jüngste Kind ihrer Eltern nnd 
ist zuerst aus dem Diesseits abgerusen 
worden. Die Trauer-seierlichkeiten, von 

Pastor Gasert geleitet, begannen im 
Traueihanse letzten Samstag Mittag 12 

Uhr. Nach dem Gesange des Liedes 
»Wer weiß wie nahe mir mein Ende-· 
hielt derselbe die Gedächtnißrede, der er 

den Text zu Grunde legte: »Sei getreu 
bis an den Tod« (Oss. 2,10). Nach- 
dem die Anwesenden noch einen letzten 
Blick auf das Antlitz der thenren Voll- 
endeten geworfen hatten, begab sich der 
Trauerzug nach dein hiesigen Friedhof, 
wo der Leib der Entschlafenen on der 
Seite der ersten Gattin in’a Grab ge- 
senkt wurde, als eine Saat, von Gott 
gesäet, dem Tage der Garben zu reisen. 
Die Heimgegangene var eine ernste, 

Ifgläubige Christia, ein treues Glied Ver 
I.ev luth. St. Paulus Kirchenzemeinde, 
eine liebevolle Gattin, sowie eine treue 
Mutter der ihr anvertrauten Kinder-· 
Mit Recht können wir ihr das Wort 
nachkufem 

»Selig, wer In Christo siirbi! 
Denn ihm wird derTod zumLeben«« 

Den irauernden Hinterbliebenen spre- 
chen wir unser herzliches Beileid aus. 

Nerven- 
schwäche 

verursacht ein Gefühl als oh man (tanz zer- 

schlagen und ohne heben. Ehrgeiz. Energie 
oder Appetit wäre. Sie ist oft der Vorläufer 
von ernsthafter Krankheit, oder der Begleiter 
von nerviisen Leiden. Sie ist ein wirklicher 
Beweis von dünnem, schwachem, unreinem 
Blute; denn wenn das Blutreich, roth. lebens- 
kräftig und stark ist, verleiht es jedem Nerv, 
Organ und Gewebe des Körpers Loben und 
Energie. Die Nothwendigkelt llood's Sarsapa- 
rilla gegen Nervenschwäche zu nehmen ist 
daher Jedem bekannt, und das Gute was es 
tbut Ist ebenfalls ohne Krage. 

Hood’s 
Sarsaparilla 

ist die beste, in der Tliat —die einzige wahre 
blutreinigende Medizin. 

Hood's Sarsaparilla wird von allen Drogulsten 
für St; sechs für &.r> verkauft. 

VonC. 1. Ilood & < o..~Lowoll. Mass.. praparirt. 

Hrwvcl’c Dillen kuriren l'ebelkeit, nooa S rillt II U nverdaullchkeli 
Gallenleiden. 2(5 Cents. Bei allen Droguisten. 

—- Alle Sortcn Kalender fü1 Dis-T 
n der»’21meiget und Herold« Lsftce 

«·I"Iv01«I" 
Sa100n, 

Im Z. Locnst Tit-» Grund Island. 

Ai.BERT v. Cl. HEWIL 
Eigenthümer. 

H je besten Whtøfcnen Viquörc, 
Weine und (5igakrcn 

Laune Bros. »Gott-en Lager-« and 
Anheusev Busch St Los-w Bier 

stets an Zupf. 

Deltkate Snppe mitFleifch jeden 
vormittag zum Freilunch 

Gestade-gener Plad für die Formen 

Eine 

Ladung ncucr 

Kinder- 
Wagen 

feinster Construktion sind soeben ange- 
langt bei 

Sonvekmauss it Co. 
Versäumt nicht, dies se Auswahl von 

Wagen zu befichngen wenn Ihr einen 
gebraucht. Sie sind schön und billig. 

Ferner findet man da 

Schöne Möbel 
als da findt 

Zimmer-Einrichtungen, 
Bücherschrünm 

Schutt-um« 
Sophist- 

staunender 

Tische- 
Schauselstühte, 

Betst-Mühle- 

übekhaupt Alles was man sich an MI- 
beln oder Hat-seinkichtungs-Gegenstän- 

L 
Fden denken kann, giebt eg in größtet 
L 
;Auswahl, vom Einfachsien bis zum 
l 

Ihochelegamesiem die wir zu Spottpteisen 
l 
i 
Hmen müssen und in Ordnung bringen 
L 

verkaufen, da wir unser Lager anstän- 

nach den Feiertagen und wollen wir des- 

halb so wenig Waaren wie möglich an 

Hand haben. 

c 

l 

pezmlit aten "· 

siir nächste Woche zu halten bei 

Moor-ME- 
Da wir nach dem Fonner Blockiuiiserem 

früheren Platz) nnigezogeiyi sind wir iiielir denn 
je im Stande, unseren Kunden den Vortbeil 
des Baar-Kanfs nnd --Verkanfez zu Theil 
werden zii lassen. 

Zu keiner Zeit in der Geschichte des La 
dens sind untere Waaren so neu gewesen, un- 

sere Preise so niedrig. 

»Seit jedes dieser Jtemg sorgfältia durch: 
»Farmers Allmiire« TJI ;!siii·dbreiteii, iiiigebleiiiiteii Mimliii spi- 
Uiifere Tät weisse letzt Litaiitrig »He Briar- 
»Scots3iiiaii« ioiiier Tifchdaniaii tgzr ;!taid. 
Schwerm dlrcsther Tiiiiiiift iioiiiiqlichtter Beschaffenheit give JJtiitN 
MiioKL rather Tumult irarantirt echte Farbe Lssc Waid. 
Bienenei irainleiiieii tsi«i1i«l), lii Z o lt b r ei· t, Isc Ward. 
Mute schwere »in-ins --«»it,« .t)iiiidti«icher, ist Zoll breit und eine zitiird iaiiq, sie 

»der-. 
Feine iüikifche Haiidiiiehei, riiächiigc starben iind gute Größen, ki, l'- 

LIDT icdfci. 
Peripereil iiiigebleidite Betttüchri«, ;- Ltaid breit iiiid H Ward laiiq, We jedes. 
Lefiaiiee tkorseh nur in Litme iiile Neid-seen zisc jenes- 
3 ch iv e r e e:t1:e.tiockfoid saiinilosi J.!ii«iiiiierioifect, tue Paar. 
Schwere Iktäiiiier:»ltsissk ( ’«.-iis«, Litiiiitetgefiilterh HELM- jeder. 
Tie betten Si U ii ; e n d o r-« r- e tt e »Es r o iit soeiiill—3, die maii in Nebraska 

finden inmi, 75i. 
.ttleider:iksiiiati.iiiis. ertia Li?eitli,l«,i1taid:sti"ii 13 sc 

Neue ; Lkiiiiiiimollieiiixz absolut echitailiiii, fiti haitg iiiid Straßeiikleider ne ;i)d. 

«s) Und 

Jisiiie qiesfis Laitte ttiwig tue-den eitintten iiieittisiiiz schnian— -—dopvett utib besetzt 
iiiii Eoiitnchr Ltifiits iiiirtli Hi iind FFHJ alte gehen in Sitt. «.·.« rede 

P. DIAlile N öx B tiO., 
Runficuka 

114—116i9st3te Straße, Grund Hskand. Yeörasiim 

Burliugton Heimatbfacher « Exears 
flouem 

Am L. nnd M. Feb» 2. und M Picer sk. 
und 20 April und 4. und H. Mai verkauft 
dir Burlington Fu einem Preks plus III-Um 
sitt die spinnt-reife nach Punkten in Amt-na, 
Arkaniag, Jndcan Zenit-Um Louisiana, New 
Meriko und Texas Wiiltigkit der Ttcketg 
21 Tage vom Verkaufsdamm 

Ueber die staunst-m mich Stutt- 
dsm und wusch 

M für die Nundretse. Wut 30 Tage für 
Hut-, W Tage Yür Hufeise; gültig im Gan- 
zen für 60 Tage vom Tacum des Verkaufs. 

Thos. Eva-ten l 

Winters-An ltlea XII-M 
Prime mu- Iejmz msy tho- ms Ist-lex Wkllo J HN WILL-USle list t W 
us» Luna-w- v.(k»»h«sk01wM-otks smt ltu ot two but-M ins Optimu- 

— Ter hintende Bote Kalt-weh 
Fliegende Blätter Kalender, 
Puck state-Ihm 
Platwütfcher Bolkgkalender, 
Zirkels Familiensolender, 
Negensburger Morienkalender, 
Entfiedlerkalendcr, 
Gartenlaube Katendcr, 
T-» geminliche Schläsinget Kalender, 
sind zu habensin der csrpedition des 
»Anzeiger und Herold.« 

Erste National Bank, 
gi. Y. Moll-ach, Präsident, 

Elias-. F. Gentlexh Kassirer. 
capital 8100.000. Ueberschuss s45.000. 

That ein allgemeines Bank-Geschäft! 
Um die Kundschaft der Deutschen von Grund Island und 

Umgegend wird ergebenst gebeten. 
J 

Kunst direkt vom Jud-»unm- 

«««3·««;-»f.«kkss.«:;.«« Fuhrwerk "««:-««:I:«;.e:««"" 
Um irgendwo zu imm- Jemsapm sum Instit-Breite vertan-h 

Eine Infern- ausxewksmuicheu Ietesesheueih 
kein die Armuth-III Ist-Mit 

Mann-oder »C.nrmncxsiWuchgbuum End- »der »Ist-Mitk- s Stinwxvedcm is ist-« -s lnauvvkagenbe Wurm Verm-doch· 
geteilt-LanUnions-»Hier Unwmmc Wut beut-n krumm-akut- 1«fs. msl Schnur um«-Miste Zum-n und gewichen mit 

fquks 
· E- «- d »du-I r9"1«2(---k!km ruhn»Nun-lSornm«s:xmfm. Artus 

von IuQ »der sum-I Umk, Magst-Amen ,Sun«sen«·«-«s.cc( 
Kyoto-. mit M Sonn-en tun h »Der 7« soll Tiefe, ls.«m « ou Staub so« IV Tor 

VOLK-e mit Tucåzsktsmgen Amsel-Hi est-il kaut-- l fu«-i ( 
k arme Sonn set-ern doa better ualmät « Wachsbau-n m ZU ; ou tum und Isizzpu III ZEISS-»O ktrockneua sW Etmnhutzähcmu und Seiten «u-s Pismiuctz dumme-z mum, ges-traub- Iad eptopu « ublo esqu mit Ema der gnug-n Izu-urt- nuch Aue Entstammt-L zwiku W z-- aus 

dem sm- Jtokwaqvctsea hergestellt Tcr Aufme- und me est-mu- tn sum-nie- kcnec muss- Tn Bischo- banmlfjlu mehr-n work dtt RUWMZ II »kaIlek«skaks SMYMH user nrmtn cis-gestrichen and 
chdq gesinnt des usxgucomslei ms Des-Mc Leim-nun ers-us cum-»Oui«- Iemmy Umkmgmkk sk, Lan www-m tax-ne am sehe-I Bugssp Eis-. 0 M unser speziell-r Saat-Miska nn du«-· sen-e Lug v. Wurde aiem lciüt wektikxökävkkkaaslbukiek um unqikn Akt-Luf- m ihm grub em- 

W führen zuweilen, a en wir iee txt-zielte out-uns ·»t qkmu i· um idem 0«... a.' Leier dieses Planes eine Gelezzmtusci hu geben. etu trink Klasse Ist-»- muw Umgqu udua merkt sten Atti-, dir e Wenn wurde zu bekomme-h II CI- fsu III (0.00 und .0u1n-ndn·ichmen wsk tm vrachlvollet umw. 
i 

5 oo vorn ng vekvacktund abgehen-n uns t-» Bat-a. But-aß- dim Stiege-ihm · sucht, ein durchaus huchqcadsges, modern-o Bu 

s 

ON Bd Mel- tuidngtm Amte 
beistimmt-g von Mömchemas WMHUA »Id» ds: wir-ca .v1 es usios-«-i-«ecma.sondern 

eiam ein Imm- hochmudth almost Wird em btutgecec Vimxxy oder anderer 

Sustgewtmkmt Ko Mker hu unseren ans-Ja :l1ufmttenAot.-tog, wom- m- Ici M TO III-! ! vet triebe-u ZW- tson Fuhrwerk-L Mkcdi Mann st. um«-»Na find. Wir vdst vers-sam- ,,Iov«-Bugqm sur dem nichts i-« :«-.. ist-. dem-e iu- IG U- M Wisc- Iinm and whom-u Ta- Geld wird Hm :m.»n» usw-I suka Ins-um nnd Untersuchung met-! ums so »I, Inn dem-It- zt. Hm Oft-upon naß positiv Im de- Beitellang beigelegt jem. um date spezielle Mem zu bestimmen- 
ssee tiefen 

Its- tmsaseu. Wirt-oben out Inn litt-m 
Stole. a I dieser m der samt vom-link « wu» 
ua Haupte- wtkd du«-- damk vertan-Hm Unser 
hat«-Preis M Muts-. Schutt uns ALTM- 
nad coapou und der Wogen Fehl-» Euch Gnmni 
im darchws vom besten getrost-Jena Manch-! Hie— 
macht. Im a besten link-« und Zeugnizxscsnsp 
schnu- ZokoenUPateatiRadekn Euchs ocxn 
Eva-VI Eber-Beseh, ·«t«1»ubls kam-h« mit Eisen 
der ganz-a Läg k. HO- Zuli Colle-wen Ums-m 

Lan-humor- ah Tu- Iaimch des Buchs- 
sms M Give-» die Mastian cn »Damit-K- 

stüa oberste-cum and sehde gest-erst herum-nur 
M damiqu erstes Masse- Emc let-umsch- Go- 
kasm Im jedem Wogen und das Gott- Iuckd ums- 

attet wun- mchtwu dargestellt Bei-km upon 
iic weiden m nächster Smo- lidhek sem. 

Wes-nun 
Sara est-Alaqu- 
nm Info- 

so Zu Rom onom 
Marcabo-n csskl SUVIII« UNIO«« 
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